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Deutſches Reich
Kaiſerworte und Parlamentsdebatten

Der vorgeſtrige Zufammenſtoß zwiſchen dem Reichstags
präſidenten Graf Balleſtrem und dem preußiſchen Handels
miniſter Brefeld führt zu den verſchiedenſten Erörterungen in
der Preſſe Es bleibt eine Frage für ſich ob ſich unter den
heutigen Verhältniſſen auf die Dauer in Parlament und Preſſe
die gute alte Sitte anfrecht erhalten läßt Aeußerungen von
Allerhöchſter Stelle gegenüber die Zurückhaltung zu bewahren
die ausſchließlich auf den Grundſätzen der Verfaſſung beruht
wonach die Perſönlichkeit des Monarchen nunverletzlich iſt und
für ſeine Regierungshandlnugen die berufenen Miniſter im
Reiche für den Kaiſer der Reichskanzler in den Einzelſtaaten
die Staatsminiſter die Verankwortaing tragen Die Unter
ſcheidung die der Reichstagspräſident gemacht hat daß im all
gemeinen kaiſerliche Aeußernngen nicht in die Debatte gehören
ſondern nur diejenigen erörtert werden dürften deren Wortlaut
im Reichsanzeiger mitgetheilt ſei läßt ſich wie auch die
Natlib Korr zugiebt formell nicht halten und führt prak

tiſch zu Unzuträglichkeiten Der Reichsanzeiger hat einen
amtlichen und einen nichtamtlichen Theil Die Veröffeut
lichungen in dem erſteren bedeuten Regierungshandlungen die
im nichtamtlichen Theil erfolgte Veröffentlichung beſagt nur
wie bei allen anderen Auslaſſungen in dieſem Theil daß das
amtliche Organ für die richtige Wiedergabe des Mitgetheilten
redaktionell die Vertretung übernimmt Eine weitere ſtaats
rechtliche Bedeutung erhalten dadurch Kaiſerreden nicht
Die Berl Neueſt Nachr verſuchen bereits den Bundesrath
gegen den Reichstag ſcharf zu machen

Der peinliche Zuſammenſtoß zwiſchen dem preußiſchen Handels
miniſter und dem Reichstagspräſidenten in der geſtrigen Reichs
tagsſitzung dürſte vorausſichtlich mit dem erfolgten Wortwechſel
ſachlich noch nicht erledigt ſein Graf Balleſtrem hat im
Gegenſatz zu ſeinen Vorgängern kürzlich den Sozialdemo
kraten und der ſonſtigen Linken freigegeben Reden des
Kaiſers und damit die Perſon des Monarchen in die Debatte
zu ziehen ſobald dieſe Reden durch Abdruck im Reichsanzeiger
als beglaubigt anzuſehen feten Der erſte derartige Fall trat geſtern
praktiſch ein Der preußiſche Handelsminiſter legte mit vollem
Recht gegen dieſes Verfahren Verwahrung ein Denn es wird
damit die Tradition des Reichstages in antimonarchiſcher
Richtung durchbrochen und feine Beziehungen zu der Geſammt
heit der deutſchen Fürſten und der verbündeten Regierungen
erleiden damit eine ſtarke Verſchiebung Die Geſchäftsführung
des Grafen Balleſtrem gewährt wie auch der geſtrige Tag
wieder erwieſen hat dem Lärmbedürfniß der Linken einen
auffallend weiten Spielranm Die Perſon des Kaiſers
iſt dem Reichstage gegenüber durch den Reichskanzler bezw
durch die preußiſche Vertretung im Bundesrath gedeckt
Kritiken kaiſerlicher Reden und Handlungen im Reichstage
müſſen die Grundlagen unſeres Verfaſſungslebens in ihren
Tiefen erſchüttern derartige folgenſchwere Maßnahmen dürfen
nicht von dem Gntdünken des jeweiligen Reichstagspräſidenten
abhängig ſein Graf Balleſtrem verlangt den Abdruck der
betr Rede im Reichsanz ſeinem Nachfolger erſcheint
vielleicht auch dieſe Schranke bereits für überflüſſig Hier
heißt es principiis obsta und wir hoffen daß die preußiſche
Regierung der Reichstagspolitik auf der ſchiefen Ebene auf
der dieſe ſich bewegt energiſch und entſchloſſen auf alle Konſe
quenzen hin Halt gebieten wird

Wie das geſchehen ſoll darüberHoöflichteit fchweigt des Sänugersöflichkeit

Anſere neuen Kolonien
2 Die Bevölkerung

Fortſetzung

Die Kleidung beſteht auf den PalauJnfeln aus Zeugen
aus der Rinde des Brotfruchtbaumes für die Mänuer die
übrigens früher ganz nackt gingen und Schürzen Karinks
aus Pandanusblättern für die Frauen Unter den übrigen
Jndnſtrien ſpielt die Korb und Mattenflechterei ſowie die
Herſtellung von Süßigkeiten und Konfekten beſonders aus den
nördlichen Diſtrikten eine Rolle vor allem der aus der Kokos
blüthe gewonnene Shrup der mit der Frucht der Terminalia
catappa oder der der Carica papaya gemiſcht eingekocht und
zu einer harten kandirten Maſſe abgekühlt wird auch die
TaröKnolle Pfeilwurz Paudanns und Brotfrucht dienen zur
Bereitung ähnlicher Süßigkeiten Die Schmuckſachen derer
Anfertigung dem Diſtrikt Arekolong obliegt ſind nicht ſehr
koſtbar ihre Herſtellung aber mühſam Ein einziger Frauen
gürtel beſteht aus 150 200 polirten Stücken aus dem roth
gefärbten Schloßtheil einer Muſchel oder aus Schalen der
Kokosnunß Aus Schildpatt werden hergeſtellt Näpfe Löffel
Ohrringe Armbänder Veckel und allerlei Kleinigkeiten

Beſonders eigenartig iſt anf Nap der Jatau ein manſchetten
artiger Armring aus bearbeiteten Exemplaren der Kegelſchnecke
Conus millepunctatus der durch eine mühſame Operation

über die Hand gezwängt wird und zeitlebens über dem Hand
gelenk verbleibt Er iſt nicht allein ein Schmuckgegenſtand
ſondern auch ein Orden und Standesabzeichen und wird am
linken Vorderarm getragen Weitere Armringe werden guf den
PalanJnſeln ans den Atlaswirbeln des Dugong für höhere
Hänptlinge verfertigt und außerdem liebt man ſolche aus
ſchwarzen Korallen und Nautilns Schalen bei Tänzen und
Feſten auf Yap Eine beliebte Tracht der Männer ſind Hals
bänder die entweder ans den Scheiben der rothen Muſchel
ſubſtanz der Schalenöffnung der Sturmhanbe Cassidea rufa
und den Zähnen der Cachelots Physeter macrocephalus
oder ans den weißen Scheiben der Kegelſchuecke Coronaxus

Halle a d Saale Freitag

AbendAusgabe

Saale Zeiun
Dreiunddreiſigſter Jahrgang

Der Reichstag und das ſtraßburger GoetheDenkmal

Zum erſten male hat der Reichstag ſeine Thätigkeit auf
längere Zeit unterbrochen ohne daß feine Beſchlußunfähigkeit
vor dem Lande konſtatirt worden iſt Der Kanſpreis war der
Verzicht auf die Subvention für das Goethe Denkmal in
Straßburg Seit am 26 Januar zum erſten mal der Antrag
des Prinzen Schöngich Carolath den Reichstag beſchäftigte
50,000 M aus dem Reichsſäckel als Zuſchuß für das Deuk
mal zu bewilligen zu dem am 28 Augnſt zum 150 Geburts
tage Goethe s in Straßburg der Grund gelegt werden ſoll
hat der Reichstag zweimal Gelegenheit gehabt ſich vor der
Nation deswegen bloßzuſtellen Obwohl die Budgetkommiſſion
des Reichstages dem Antrage zugeſtimmt wurde zweimal ver
geblich im Reichstage der Verſuch gemacht einen Beſchluß
darüber herbeizuführen beide male auf dem Wege des Hanmmel
ſprungs und beide male ergab ſich daß zwar die Mehrheit
dafür war aber die Präſenz zur Beſchlußfähigkeit nicht aus
reichte Vergebens hatten Klerikale und Kouſervative ſich be
müht die Gründe zu zerzupfen die Prinz Schönaich
Carolath im Reichstage vorgebracht als er für die Theilnahme
des Reiches an dieſem Denkmal geltend machte welch ſchönes
neues ideales Band zwiſchen den Reichslauden und dem
Reiche gezogen wird wenn dem deutſchen Maune der das
Gemeingut aller Nationen geworden in der Stadt in der
er die Univerſität beſucht und ſo viele Auregungen erhalten
ein Denkmal errichtet wäürde und das Deutſche Reich ſich
daran betheiligt und der Reichstag damit einen Gruß
der Sympathie und der Freundſchaft nach den Reichs

landen und an das wiedergewonnene Straßburg entboten hätte
Wie ſehr dieſe Worte am 26 Jannar gewirkt geht daraus
heroor daß die Beiträge die damals ſich etwa auf 50,000 M
beliefen inzwiſchen auf die Summe von 100,000 M an
gewachſen ſind und darunter mancher Beitrag aus dem Aus
lande Nun wird die Grundſteinlegung ſich vollziehen ohne
Antheil des Reichstags der ſich außerdem in einer wenig
imponirenden Weiſe an dem Beſchluſſe vorbeigedrückt hat denn
vorgeſtern noch ſtand die Abſtimmung darüber auf der Tages
ordnnng und ſo mußte da der geſtern verbliebene Berathungs
ſtoff erledigt werden ſollte auch erwartet werden daß nun die
Abſtimmung vorgenommen werden follte Es iſt anders ge
kommen als der Präſident die Tagesordnung der Schluß
ſitzung des Reichstags verlas fiel der Antrag wegen des
Goethedenkmals unter den Tiſch und ehe beantragt werden

konnte die Abſtimmung vorzunehmen war auch die Sitzung
bereits geſchloſſen Der Reichstagspräſident Graf Balleſtrem
hat ſeiner Zeit zweimal gegen das Denkmal geſtimmt So
mag ſchon ſein perſönliches Jntereſſe nicht groß geweſen fein
aber an der Objeklivität ſeiner Führung der Reichstags
geſchäfte haben wir bisher noch keinen Zweiſel gehört aus
dem Centrum wird auch beſtritten daß es gegen die Ab
ſtimmung etwas gehabt ſo bleibt die Frage offen welche Ein
flüſſe im deutſchen Reichstag wirkſam geweſen ſind um zu
verhindern daß er ſich ſelbſt ehrte indem er zumal bei einer
ſolchen Gelegenheit wo dem Reichslande beſondere Sympathie
zu bekunden war vor dem Andenken Goethe s ſich neigte

Herr v Miquel
wird jetzt nicht allein von der Köln Ztg ſcharf aufs Korn
genommen auch die Agrarier die in ihm ſonſt ihren beſten
Freund erblickten und die ihn z B erſt geſtern in Halle
gelegentlich der Kompenſations Debatten über den grünen

nanus und den ſchwarzen der Kokosnußſchalen in der Weiſe
de tigt werden daß von ihnen große Schildpattſtücke herab

ängen
Oberkörper und Beine ſind daher bei beiden Geſchlechtern

unbedeckt doch erſetzt die von den Freien allgemein geübte
Tättowirung die fehlende Kleidung faſt ganz nur Sklaven
bleiben ganz nackt Eine vollſtändige Bedeckung des Körpers
mit eingeritzten Linien iſt Vorrecht der Häuptlinge überhaupt

ſteigt die Ausdehnung der Tättowirung mit dem Range
Jm Gegenſatz zu Polyneſien bleibt aber die Hüftengegend ver
hältnißmäßig frei von Zeichnungen ja die Frauen find nur
an den Axmen hier beſonders mit Fiſchzeichnungen und an
den Händen tättowirt Außerdem durchſtechen die Bewohner
von Yap das Ohrläppchen erweitern die Oeffnung durch
ges löcke und tragen darin allerlei kleine Gegenſtände auch
Blumen

Auf der Morktlock Gruppe iſt die Tättowirung durchaus
nicht allgemein üblich Wenn ſie aber geſchieht ſo werden nur
zwei breite Streifen von Hüfte zu Hüfte und von Schnlter
zu Schulter tättowirt auf den UlithtJnſeln dagegen der ganze
Körper über und über ſo daß er mit einem gereifelten Hemde
bekleidet zu ſein ſcheint

Ausgeführt wird die Tältowirung von eigens dazu aus
Sorge Frauen mit einem gabelförmigen Werkzeng das aus
Dornen einer wild wachſenden Citrus Art geſchnitzt iſt und
mit dem Ruß einer Flamme worin die Nuß Ddzigkan ver
brannt iſt Nach Zeichnung der Umriſſe der herzuſtellenden
Figuren wird das Werkzeug mit einem Holzhammer in die
Haut geſchlagen die ungefärbt gebliebenen Stellen nachgeſchwärzt
und die Zeichnung aus freier Hand genauer durchgebildet Da
die Haut bei dieſer Operalion zerriſſen wird ſo iſt die
Tättowirung mit Schmerzen und Fieber verbunden die ein
dringende Schwärze verurſacht Entzündung die ein Anufquellen
des Fleiſches in einzelnen Fällen ſogar den Tod herbeiführt
Schließlich bleiben nach gelungener Tättowirnng erhabene
glättzende ſchwarze Narben übrig

Da die Axt der Tättowirnng auf allen Jnſeln verſchieden
iſt darf ſie geradezu und mit vollem Recht als wichtigſtes
Unterſcheidungsmerkmal der Bewohner aufgefaßt werden
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Klee lobten fangen au ihn mit anderen Augen zu betrachten
als bisher Die offizielle Korreſpondenz des Bundes der
Landwirthe ſpottet nämlich über die pflaumenweiche zu nichts
verbindende Form der vom Fürſten Hohenlohe verleſenen Er
klärung des Staatsminiſterinms die wohl kanm ohne beſondere
Einflußnahme des Vicepräſidenten des Staatsminiſterinms for
mulirt worden ſein dürfte Dieſe Erklärung laſſe darauf
fchließen daß Herr v Miquel in Bezug auf die Kompen
ſalionsforderungen den Mann mit den zugeknöpften
Taſchen zu ſpielen die feſte Abſicht hat Herr v Miquel
verfolge hier wiederum wie ſchon ſo oft die von ihm beliebte

Leimruthenpolitik allgemeiner wohlwollender Er
wägnngen und unverbindlicher Zuſicherungen Damit werde
er aber diesmal kann Glück haben Ein gelegentlich
gegebenes Wort des Herrn Finanzminiſters ſtehe gegenwärtig
nicht mehr ſo hoch im Kurſe daß man unbedingt auf die
Einlöſung deſſelben rechnen dürfte Jroniſch heißt es dann
weiter

Wir verkennen nicht daß ſich Herr v Miquel in einer
Will erſchwierigen und nnangenehmen Situation befindet

den Kanal durchbringen dann wird er tief in die Taſche
greifen müſſen ſo tief daß er es kaum vor ſeinem finanz
miniſteriellen Gewiſſen verantworten können wird Folgt er
letzterem und lehnt die Kompenfationsforderungen ab dann iſt
die Kanalvorlage beſiegelt dann fällt ſie unweigerlich
Sollte auch der Nimmermüde endlich müde geworden ſein und
nach einem plauſibken Vorwande ſuchen das Kaſta
nienwäldchen zu verlaſſenHerr v Miquel war bis heute wohl der einzige Miniſter

dem die Agrarier im Parlament oder in der Preſſe in dieſer
parlamentariſchen Saiſon uicht ſchon den freundlichen Rath
gegeben haben von ſeinem Platze zu weichen Der oben aus
geſprochene blutige Hohn der offiziellen Korreſpondenz des
Bundes läßt darauf ſchließen daß die Agrarier entweder in
der Kanalfrage das Spiel gewonnen zu haben meinen oder
gewiß ſind mit Herrn v Miquel nicht mehr rechnen zu
brauchen Auf eine andere Stelle als Herrn v Miquel zielt
die Verdächtigung in der Korreſpondenz des Bundes

Wir glauben kaum daß die preußiſche Staatsregierung ein
Gefühl aufrichtiger Genugthuung und reiner Freude empfinden
könnte wenn es ihr gelänge aus ſo bunt zuſammengewürfelten
freiwilligen erkauften und erzwungenen Freunden eine
Mehrheit für die Kanalvoclage zuſammenzuſtellen und dieſelbe
im Landtage unter dem Betifallsſturm der dranßen
ſtehenden internationalen Genoſſen ſiegreich durch
zudrücken

Hiernach wäre es unr konſequent wenn die Agrarier die
Freunde des Kanals Herrn v Miquel in erſter Reihe der
Reichsſeindſchaft und antinationaler Geſinnung bezichtigten
Sollte übrigens der hier angedeutete Fall eines Miqueil Rück
tritts eintreten dann dürfte es natürlich damit nicht allein
ſein Bewenden haben denn dann ſind auch die Tage ver
ſchiedener anderer Miniſter namentlich der Herren v d Recke
Boſſe Brefeld und vielleicht anch Thielen als gezählt anzuſehen

Verwaltimg und Rechtspftege

Jn einem Erlaſſe des Miniſters der öffentlichen
Arbeiten vom 18 d M werden die Beamten darauf auf
merkſam gemacht daß das Ober Verwaltungsgericht in einem
Urtheil den Grundfatz aufgeſtellt hat daß Beamte auch mittel
bare die Pflichten ihres Amtes verletzen und ſich des Vertrauens
welches ihr Beruf erfordert unwürdig zeigen wenn ſie die Be
ſtrebungen einer politiſchen Partet welche die Grundlagen
der beſtehenden Rechts und Staatsordmung grundſätzlich be
kämpft bewußt unterſtützen oder fördern Dies gelte

Auf der Karolinen Jnſel Ponapé werden bei beiden Ge
ſchlechtern beide Arme mit geſchmackvollen Muſtern
tättowirt auf der Palau Gruppe nur bei den Frauenund mit ganz anberen WMitſtern Auf den Palau
tättowiren die Männer nur das linke Bein auf Ponaps beide
Beine auch werden hier die ſchwarzen Längsfelder durch Längs
ſtreifen gefchieden dort nicht Die Yaper bedecken die Ober
flächen beider Beine faſt ganz mit ſchwarzer Farbe und laſſennur wenige Längs und Querſtreifen frei Mit der von r
erwähnten Vergrößerung des Anſehens durch erhöhte Tättowirüng
hängt es auch zuſammen daß gerade die Frauen auf Palau
und Ponapsé beſonders peinlich tättowirt werden denn auf
dieſen Jnſeln geben ſie ihren Kindern den Rang nicht die
Väter während dieſen auf 2 die Väter beſtimmen ſomit
genaue Rangabzeichen für die Frauen wegfallen Die Tätto
wirung beginnt allmälig im frühen Alter auf Ponapé ſchon
mit vier oder fünf Jahren durch eine Zeichnung um die
Hüften herum im zehnten Jahre wird dieſe auf die äußeren

Oberſchenkel Unterſchenkel und den unteren Theil des Bauches
ſpäter auf die innere Seite der Schenkel und endlich auf die
Arme ausgedehnt Auch auf den Palau Jnſeln ſchreitet die
Tättowirung des Körpers einer Frau mit zunehmendem Range
fort Die Leute von Pongpé erklären ein noch nicht tättowirtes
Mädchen im heirathsfähigen Alter für unmündig und halten
es von der Heirath zurück Ja geradezu als Makel gilt es
wenn in dem betreffenden Alter die für daſſelbe giltige Tätto
wirung noch nicht ausgeführt iſt

Die Häuſer zerfallen auf den e n in zwei Arten
Familienhänſer oder Blajs und große Häuſer Bajs Beide
ſind durch Dauerhaftigkeit und Zweckmäßigkeit ausgezeichnet
und werden nicht wie ſonſt bei Naturvölkern von jedem Be
liebigen ſondern von beſonderen Meiſtern Takelbajs gebaut
ja das Bauen der großen Häuſer iſt ſogar eine wichtigeStaatshandlung und geſchieht oder geſchah unter nrit

aller Häuptlinge denn neuerdin at es wegen mangelnder
Zunahme der Bevölkerung aufgehört Alles Holz für die großen
Häuſer die gemeinſames Eigenthum des ganzen Landes waren
wird auf Babeltaob gefällt mit kleinen Handäxten ſehr genau
bearbeitet und feſt zuſammengefügt Jnfolge der Feſtigkeit der



namentiicy von der ſozialdemokratiſchen Partel
deren Ziel notoriſch der Umſturz der beſtehenden Rechts
und Staatsordnung ſel Jn dem fraglichen Urtheil
des Ober Verwaltungsgerichts wäre ferner ausgeſprochen
daß es einer bewußten Begünſtigung gleich zu
achten ſei wenn ein Beamter ſich bei einer Handlung die p
eine Begünſtigung der ſozialdemokratiſchen Agitation enthalte
durch Gleichgiltigkeit gegen deren Gefahren der Erkenntniß der
Tragweite ſeiner Handlung entziehe Auch ohne ein Ausnahme
geſetz zur Bekämpfung der Sozialdemokratie folge nach dieſem
Urtheil für die Beamten aus deren allgemeiner Verpflichtung
zur Aufrechterhaltung der beſtehenden Rechts und Staatsordnung
mitzuwirken die Unzuläſſigkeit irgend welcher Begünſtigung der
anf Untergrabung dieſer Rechts und Staatsordnung abzielenden
ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen Der Miniſter fordert daher
die Oberbeamten auf dafür zu ſorgen daß jene vom höchſten
preußiſchen Gerichtshofe ausgeſprochenen Grundſätze zur Kenntniß
aller ihrer Unterbeamten gelangen und die weiteſte Verbreitung
finden möchten

Unter der Ueberſchrift Kundgebung der Wünſche und
Beſchwerden der Beamten in der Preſſe zirkulirt
gegenwärtig wie der Volksztg mitgetheilt wird in den
Bureaus verſchiedener Behörden ein Miniſterialerlaß welcher
zur ſorgfältigen Beachtung in Erinnerung gebracht wird Er
hat folgenden Wortlaut
nehmung gemacht werden müſſen daß Beamte ſich ſoweit ver
geſſen haben ihre Wünſche oder Beſchwerden durch Kund
gebungen in der Preſſe ſlatt auf dem durch die
Dienſtordnung vorgeſchriebenen Wege zu verfolgen Daß
Beamte ſich damit eines ſehr ſchweren Dienſtvergehensſ h
ſchuldig und des Anſehens und Vertrauens unwürdig machen
welches ihr Beruf erfordert ſcheint nicht überall zum genügenden
Bewußtſein gekommen zu ſein Jm Jntereſſe der Disciplin und
der öffentlichen Autorität veranlaſſe ich Ew 2e gegen Vor
kommniſſe ſolcher Art in der dortigen Verwaltung ſchleunigſt und
nachdrücklichſt disciplinariſch einzuſchreiten zur Ermittelung der
Schuldigen wenn nöthig auch die zuſtändige Polizeibehörde in
Anſpruch zu nehmen und die Herren Direktoren der betreffenden
Aemter mit entſprechender Anweiſung zu verſehen Bietet die
Form oder der Jnhalt des betreffenden Preßinſerats dazu Anlaß
ſo wird außerdem ſtrafrechtlich einzuſchreiten ſein

Das Erkenntniß des Oberverwaltungsgerichts
in Sachen des Ortsvorſtehers Schulze in Nahmitz das die
Pflichten der Beamten gegenüber der Sozialdemokratie auch
ohne Ausnahmegeſetz kennzelchnet wird wie die Volksztg
hört in dem die Bekämpfung der Sozialdemokratie betreffenden
Theile von dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten den ihm
untergeordneten Beamten zur Beachtung empfohlen Zu
nächſt werden alſo diejenigen Beamten die etwa Hausbeſitzer
find dafür zu ſorgen haben daß den ſozialdemokratiſchen
Agitatoren die darin wohnen die Wohnung gekündigt wird
Ob ihnen im Falle der Nichtwiedervermiethung der Schaden
erſetzt wird bleibt abzuwarten

Die Vereinfachung des Schreibwerks treibt eine
Reihe von Behörden jetzt ſchon ſoweit daß ſie es nicht der Mühe
werth halten ihre Verfügungen und Mittheilungen handſchriftlich
unterzeichnen ſondern den fakſimilirten Namen unter
s Schriftſtück ſetzen gleichviel ob es an vorgeſetzte gleichſtehende

oder untergeordnete Amtsſtellen gerichtet iſt Abgeſehen von
einer gewiſſen Unhöflichkeit die mit dieſer Form des Vollzuges

verbunden iſt hat die Sache doch auch ihre rechtlichen Bedenken
Ein amtliches Schreiben das nicht von dem zuſtändigen Beamten
eigenhändig vollzogen iſt hat keine Rechtsverbindlichkeit
denn der Name des Beamten kann von jedem Bureandiener unter
eine Sache geſtempelt werden Jm Streitverfahren könnte dieſer
Erſatz der eigenhändigen Unterſchrift leicht zu Weiterungen
führen Einen Vortheil hat die Sache allerdings für den
Empfänger indem die fakſimilirten Unterſchriften leſerlich ſind
was man von den eigenhändigen nicht immer ſagen kann

M Zu der Errichtung eines ſtädtiſchen Geſundheits
amtes in Berlin erfahren wir von beſtunterrichteter Seite
Die Vorlage zur Errichtung einer ſtädtiſchen Anſtalt für die
Unterſuchung von Nahrungs und Genußmitteln ſowie eines
ſtädtiſchen bakteriologiſchen Laboratoriums gelangt in der auf
Donnerstag anberaumten Stadtverordnetenſitzung zur Berathung
Wie eine dem Magiſtrat ſehr naheſtehende Perſönlichkeit ver
ſichert iſt die Errichtung dieſes bereits ſo dringend nothwendig
gewordenen Jnſtituts ſo gut wie geſichert Die Anſtalt die mit
allen modernen der Wiſſenſchaft nützlichen Einrichtungen aus
geſtattet ſein wird ſoll in einem eigens dazu zu errrichtenden
Gebäude untergebracht werden und dürfte daſſelbe jedenfalls
ſeinen Platz an der Peripherie der Stadt finden Da nach der
vorausſichtlichen Annahme der Vorlage in der Stadtverordneten
ſitzung dieſelbe ſchon am nächſten Freitag dem Magiſtrat zu
ewieſen wird ſo dürfte eine Entſcheidung in dieſer ſo wichtigen
ache bereits in den erſten Tagen des Juli zu erwarten ſein

Es hat leider mehrfach die Wahr

m Ein fleißiger Schuhmachermeiſter hämmerte eines
Sountags emſig in Werkſtatt um noch ſchnell ein
Paar Stiefel fertig zu ſtellen Der brave Meiſler ahnte nicht
daß ſein Eifer ihm verhängnißvoll werden könnte Er wohnte
in der Nähe einer Brücke von welcher aus das Hämmern ver
nommen worden war Meiſter Dreibein wurde darauf der

rozeß gemacht ſich gegen eine Regierungspolizeiverordnungvom 23 Sept i896 vergangen und die Sonntagsruhe anderer
Perſonen g u haben Die Strafkammer verurtheilte auch
den unglücklichen Mann weil er an einem Sonntage eine Arbeit
verrichtet habe die mit ſtörendem öffentlich bemerkbarem Ge
räuſch verbunden geweſen h Gegen dieſe Entſcheidung legte
der angeklagte Meiſter noch Reviſion beim Kammergericht ein
und behauptete u die beregte Regierungspolizelverordnung ſei
rechtsungiltig Das Kammergericht wies indeſſen die Reviſion
als unbegründet ab und erachtete die fragliche Regierungspollſzei
verordnung für giltig

Volkawirthſchaftliches
V Man ſchreibt uns Wie bereits mitgetheilt beabſichtigt die

Reichs Poſt und Telegraphenverwaltung in nächſter
Zeit ihren Bedarf an Kupfer nach Möglichkeit einzuſchränken

da die enorm hohen Preiſe deſſelben es faſt zur Unmöglichkeit
machen die Telegrapben und Telephonleilungen noch mit
Kupferdraht herzuſtellen Dieſe rapide Steigerung der Kupfer
preiſe iſt nur auf den den Markt beherrſchenden Kupfer Ring zurück
uführen durch welchen der Preis für Kupfer innerhalb zweier
ahre um mehr als das Doppelte geſtiegen iſt Es wäre zu

wünſchen daß der von der Reichs Poſt und Telegraphen
verwaltung als Erſatz in Ausſicht genommene Eiſen und
Aluminiumdraht ſeinen Zweck vollkommen erfülle und dadurch
weſentlich dazu beitrage die verderbliche Macht eines Ringes
zu brechen durch den ein ſo nothwendiger Bedarfsartikel wie
das Kupfer nahezu unerſchwinglich wird

Wie die Agrarier boykottiren lehrt das Verhalten
der Leiter des Spiritusringes gegenüber den Konſumenten die
Brg Ueberzeugung gemäß alle Kraft in die Agitation gegen die

eſtrebungen des Ringes einſetzten Schon vor der Ring
begründung verfolgten die intereſſirten Agrarier die Außen
ſtehenden mit Drohungen und Verrufserklärungen Jetzt da ſie
Exfolg haben ſchwillt ihnen der Kamm Nicht nur daß die
Centrale für Spiritus Verwerthung den in ihre
ſſchwarze Liſte eingetragenen Ringgegnern keine Waare

liefert ſie verbiletet wie die Volksztg erfährt den an ſie
angeſchloſſenen Firmen mit den alſo Geächteten in geſchäft
liche Verbindung zu treten Alſo Bedrohung Verrufs
erklärung Geſchäſtsſchädigung und Voycott in fchönſter Form
ausgeübt nicht von ſtreikenden Arbeitern ſondern von den ſtaats
erhaltenden Parteien Jſt das kein Terrorismus

Ueber das Feblen der berliner Produktenbörſeäußert ſich das Vorſteheramt der königsberger Kauf
manunſchaft in ſeinem Jahresbericht wie folgt Daß das
Berichtsjahr zu den erfreulichen für den Getreidehandel im all
gemeinen und auch in Königsberg nicht gerechnet werden kann
erklärt ſich mit in erſter Linie aus der Unſicherheit die über
den Werth von Getreide ſo lange beſtehen wird als nicht
Berlin der bedeutendſte Handelsplatz Deutſchlands wieder in
die Lage geſetzt ſein wird eine Getreidebörſe a und
zuverläſſige im Großhandel gebildete Preiſe zu notfren

Soziale Angelegenheiten

nnungsausſchuß der vereinigten berliner
rage der Begründung eines Verbandes

der Arbeitgeber Berlins zur Verhütung ungerechtfertigter
Streiks der Arbeitnehmer näher treten Der Vorſtand wurde
beauftragt die Jnnungsvorſtände zu erſuchen die hochwichtige
Angelegenheit den demnächſt ſtattfindenden Quartalsverſamm
lungen zur Berathung zu unterbreiten Jn einer ſpäteren
er ſoll dann ein endgiktiger Beſchluß über die Frage gefaßt
werden

Der
Jnnungen will der

Arbeiterbewegnng

Zum berliner Maurerſtreik wurde geſtern abend in
einer Verſammlung der Streikenden und Ausgeſperrten mit
getheilt daß nach der von dem Ausſchuß vorgenommenen Ban
kontrolle in Berlin und in den Betracht kommenden Vororten
zur Zeit 815 Bauſtellen vorhanden ſind Auf 293 Bauten
arbeiten bereits 2048 Maurer zu einem Stundenlohn von
65 Pf Auf 12 Bauten ſind 167 Accordmaurer beſchäftigt Auf
221 Bauten wird von 643 Manrern zu einem Stundenlohn unter65 Pf gearbeitet Jnsgeſammt ſind al gegenwärtig 2858 Maurer

auf insgeſammt 526 Bauſtellen g Auf 289 Bau
ſtellen ruht die Arbeit gänzlich Abgereiſt ſind bisher 1886
Maurer Ausgeſperrte bezw ſtreikende Maurer ſind außer den
Abgereiſten in Berlin noch 4232 vorhanden Die Putz er
Berlins und Umgegend die geſtern tagten um zu der
Ausſperrung der Maurer Stellung zu nehmen beſchloſſen nach
einer eingehenden Debatte am Montag die Arbeit ein
zuſtellen bezw nicht wieder aufzunehmen wenn bis dahin die
Forderungen der Maurer nicht bewilligt und die Ausſperrung
nicht aufgehoben iſt

et den diechhet Heer und Flotte
ei den diesjährigen Kaiſermanövern ſollen endie Verſuche mit Motorfahrzeugen Signalballons et al in

optiſchen gelegparhle fortgeſetzt werden ſondern es iſt aug
beabſichtigt die dem elgentlichen Zuſammenſioß der beide
Parteien vorhergehenden Aufklärungsäübungen de
beiderſeitigen KavallerleDivlſionen zu verlängern und bei denMeldungen und dem Befehlsverkehr dleſer Dlbiſionen von de
Benutzung des Staatstelegraphen keinen Gebrauch zu machen
An Stelle des letzteren ſollen vielmehr Brieftauben zur
Uebermittelung der Nachrichten der KavallerieDiviſionen in
Verwendung genommen werden

Ausland
Die Kriegshetze gegen Trausvaal

Jmmer ernſter wird das Kriegsgeſchrei in England gegenBurenrepublik und ſelbſt ſolche Kreiſe werden in die ren
hineingezogen die ſich ſonſt von der Hetze gegen das um ſeine

h ringende Volk freigehalten haben Wir brauchen
uns wahrlich keiner Faprn hinzugeben der ſogenannte
Gleichberechtigungskampf der Ultlanders in Johannesburg iſt
nur ein Verſuch die Regierung des Transvaal durch das Wahl
recht an ſich zu reißen und wenn dies auf parlamentariſchem
Wege gelungen wäre bald die Angliederung an das britiſche
Südafrika beſchloſſen Es ſind die Kreiſe der Goldminenbeſitzerwelche die Bewegung unterhalten und obwohl ihre Sutereſe

ſeit Entdeckung der WhitewatersrandGruben wahrlich nicht ge
litten wollen ſie doch nicht nur als Geldmacht ſie wollen auch
als politiſche Macht herrſchen Es iſt aber nur engliſche Mache
die in Johannesburg arbeitet das zeigte der Jameſon ſche
Flibuſtierzug die Petition an die Königin Viktorig deren
21,000 Unterſchriften 24,000 an den Präſidenten Krüger von
den anderen Ausländern gegenübergeſtellt wurden und die
Tbatſache daß an der jüngſten Verſchwörung über die in
Prätoria jetzt der Prozeß ſtattfindet außer Engländern nur ein
Däne zweifelhafteſten Rufes betheiligt war

Leider iſt nicht zu leugnen daß die deutſche journaliſtiſche
Vertretung in Transvaal ſich nicht bewährt hat Die Süd
afrikaniſche Ztg iſt ſeit ſie von Kapſtadt nach Johannesburg
verlegt wurde in den Dienſt des engliſchen Kapitalismus ge
treten und kann nicht mehr als eine Vertreterin der deutſchen
Intereſſen angeſehen werden Eine in verſchiedenen deutſchen
e veröffentlichte Erklärung der deutſchen Mitglieder des

tadtraths von Johannesburg richtet ſich in ſchärſſter Weiſe
gegen den Redacteur des Blattes Dr Gehl der auch Vertreter
eines großen u W Blattes iſt Wie weit die Angriffe in
der Erklärung ſich rechtfertigen laſſen wiſſen wir nicht That
ſache iſt es jedenfalls daß ſich die Sympatbien der deutſchen
Kreiſe für Transvaal bedeutend abkühlten als große Blätter
unſeres Vaterlandes in das engliſche Horn blieſen

Und wie leicht iſt es über die Buren zu Gericht zu ſitzen
die ja entſchieden etwas hinter europäiſchen Völkern zurück
geblieben ſind die dafür aber in Afrika geboren und erzogen
dreimal die angeſtammte oder erworbene Heimath vor britiſcher
Vergewaltigung verlaſſend und vertheidigend ein ſo gewaltiges
Zeugniß von niederdeutſcher Kraft und Ausdauer bewieſen
haben wie es kaum ein anderer Volksſtamm unter ähnlichen
Verhältniſſen imſtande geweſen wäre Und dieſes Volk ſollten
Deutſche mit ſchmähen das trotz aller möglichen Eigenthümlich
keiten doch allein verhinderte daß jede deutſche oder holländiſche
Eigenart unter engliſcher Tünche verſchwand Mit nichten
Die Wahlreform iſt eine vollſtändig innere Frage der ſüd
afrikaniſchen Republik die ſelbſt von der Londoner Konvention
von 1884 vollkommen unberührt bleibt da in dieſer nur von
Verträgen der Republik mit auswärtigen Staaten die Rede iſt
die England mitgetheilt werden ſollen Jnwieweit ein Staat
aber das Heimathsrecht an Ausländer ertheilen will muß ihm
ſelbſt überlaſſen bleiben beſonders wenn das Wohl und Wehe
des geſammten Staatsweſens davon abhängt Die Ertheilung
des Wahlrechts an die geſammten Uitlanders des Minenbezirkes
allein ſelbſt wenn eine zweijährige Friſt des Aufenthaltes an
enommen und ein gewiſſes Beſitzihum und Steuerzahlung beſimmt würde brächte das fremde Element in die Mehrheit im

Volksraad Das erſte wäre daß die engliſche Sprache neben
der holländiſchen als Verhandlungsſprache eingeführt würde
436 daß die Burghers in jeder Frage in der Minderheit

eben

Die Sprachenfrage ſo ſagte ein Bauer aus Krügersdorf
einem unſerer Freunde in Johannesburg iſt für uns
wichtiger als man in Europa glaubt Ein Volk das ſeine
Sprache nicht als edelſtes Gut hochhält hat das Recht auf
Exiſtenz verloren Was wir aber durch Jahrhunderte ſchätzten
ſelt uns Afrika zur Heimath wurde wollen wir erhalten bis
um letzten Blutslropfen Mit engliſcher Schule engliſcher
erwaltungsſprache würden wir bald verloren ſein und es

bliebe uns nichts übrig als unſer Land aufzugeben und zu
treken bis wir eine neue freie Heimath finden
Das iſt heute allerdings ſchwieriger als ehemals denn die

Bauart und der vorzüglichen Art des zum Bau verwendeten
rothen Ebenholzes haben die Bajs bedeutenden Werth Meiſt
find ſie rechteckig 30 m lang 6 m breit 12 mm hoch und mit
Oeffnungen verſehen die durch Schirme von Bambusrohr und
Blättern geſchloſſen werden Fußboden und Wände werden mit
rothem Ocker beſtrichen die Oberflächen der Balken mit Holz
ſchnitzereien verſehen die Sagen und Traditionen verſinnlichen
und die Giebelfronten mit großen Bildwerken ansgeſtaitet ſo
c der Preis eines ſolchen Hauſes bis zu Mark

eträgt
Das Wohnhaus Blaj ſteht dem großen Hauſe Baj an

Größe und Höhe nach nicht aber an Dauerhaftigkeit und ge
ſchmackvoller Ausſtattung worauf hoher Werth gelegt wirdDie Wände werden aus Bambnsrohr und Aretablättern ge

flochten das Dach wie bei den Bajs aus Arekablkättern ver
fertigt während aber bei den Bajs alles durch das Gewicht
zuſammengehalten wird iſt das verbindende Material bei den
gewöhnlichen Hänſern Bindfaden aus Kokosnußfaſern

Die Häuſer Yaps werden auf einem Steinfundament
errichtet und haben eine deutlich ausgeſprochene Längs und eine
Breitſeite ſowie merlwürdig vorſpringende Giebel die an den
Breitſeiten durch Pfeiler geſtützt werden Grob geflochtene
Kokospalmenmatten werden zur Bedeckung des Dachſtuhles
Flechtwerk ans dünnem Rohr zur Ausfüllung der Lücken
P den Stützbalken und Seitenpfoſten verwendet Der

ußboden aus feſtgerammter Thonerde wird mit Matten be
deckt Gerälhe und Waffen an den Wänden aufgehängt Anch
hier giebt es große Häuſer Bajs worin die unverheiratheten
Männer des Dorfes ſchlafen während die Häuptlinge in eigenen
von Zännen und Raſenplätzen umgebenen und von Kokospalmen
beſchatteten Häuſern wohnen

Unter den Geräthen die wieder durch beſondere Meiſter an
gefertigt werden ſind Teller Schüſſeln und ſehr große tiſch
förmige Behälter ſämmtlich roth bemalt mit Perlmutter aus
gelegt rund viereckig oder cylinderförmig Die großen dienen
nur für die großen r Bajs ſowie für einzelne reiche
Perſonen die kleineren ſind auch in den ärmſien Häuſern zu
finden An die Stelle der zum Kochen dienenden gebrannten
Thongeſchirre des Diſtrikts Ejrraj der ganz Palau mit dieſer
Waare verforgte ſind jetzt eiſerne Töpfe getreten

Die Fahrzeuge der Palauer beſtehen aus drei Klaſſen die
ſich jedoch nur durch die Größe und Gebranchsweiſe von
einander unterſcheiden von denen der übrigen Südſee Jnſulaner
aber dadurch abweichen daß ſie im Verhältniß zur Größe des
Segels und Länge des Fahrzengs ungemein flach und niedrig
ſind weshalb ſie auch nur für kurze Seereiſen geeignet ſind
Auch die Kanoes werden nur von den Baumeiſtern Takelbajs
verfertigt und zwar durch Aushacken aus einem großen Baum
ſtamm Jhre Länge beträgt höchſtens 20 m die Breite kaum

m die Tiefe wm aber uur in der Mitte Dieſer aus
gehöhlte Kiel wird durch den auf der Seite angebrachten
Balancierbanum über Waſſer gehalten vermag aber bis zu
40 Ruderer zu faſſen die hintereinander ſitzend das leichte
Fahrzeug mittels löffelförmiger Ruder ſehr raſch fortbewegen
Der Schmuck beſteht in rother Farbe und Auslegung mit
Muſchelſchalen und Perlmutter in Muſtern und Figuren
Dieſe großen e euge Kabekel gehören dem Klub Kalde
bekel, und ſind koſtſpielig die Kaeps ſind um die Hälfte kleiner
und dienen für gewöhnliche Zwecke die Kabekel aber für Reiſen
der Häuptlinge und zu Kriegezwecken Ein dreieckiges Segel
vervollſtändigt die Ausſtattung Die dritte weniger für dasSegeln beſtimmte Art der Fahrzenge iſt das Kotraor ein

kleineres doch noch 4 m langes Kanoe das in flachem Waſſer
von zwei Mann mit der Bambusſtange geſchoben wird Endlich kommen noch Bambusflöße oder Prers vor Die Kanoes

der Yaper werden meiſt auf den PalauJnſeln gebaut da dort
beſſeres Holz zu haben iſt Den PalauFahrzeugen gleich ge
bildet ſind ſie mit Auslegebalken und aus Rohren gefertigten
Geſtellen ausgerüſtet die von den Jnſaſſen bei hohem Segeldruck und lebhaftem Seegang benutzt werden und die Maſten

aus drehharem Bambusrohr ſind leicht umzuſtellen damit man
bald die vordere bald die hintere Seite des Schiffes dem Winde
zukehren kann

Die Nahrung der Ygper beſteht aus Pflanzenkoſt ins
beſondere den Wurzeln der Jgname Tars Bataten Bananen
der Pfeilwurz Tacca sativa ſowie Brotfrüchten Fiſche
Schildkröten niedere Seethiere und Hühner liefern die Fleiſch
nahrung Schweine ſind erſt in den ſiebziger Jahren dieſes

pulveriſirten Arekanüſſen und gebranntem Madreporenkalk ver
miſcht leidenſchaftlich genoſſen Als Kochgeſchirre dienen ſelbſt
gefertigte kunſtloſe Thongefäße Doch werden die Speiſen auch
wie in Polyneſien zwiſchen erhitzten Steinen geröſtet einige
Fiſche und Seethiere wrgeyrt man einfach roh auenſache
iſt es die Speiſen zu bereiten Gemeinſame Familienmahle
zeiten aber beſtehen nicht ein jeder verzehrt ſeine Nahrung
möglichſt heimlich was vermuthlich aus der Auffaſſung des
Eſſens als einer tabuirten Beſchäftigung herzuleiten iſt

Die Nahrungszubereitung fällt auf den PalauJnſeln meiſt
den Männern und erſt in zweiter Linie den Frauen zu Das
gewöhnliche Eſſen beſteht aus in Salzwaſſer gekochten Fiſchen Kokos
nüſſen und Tars6 doch werden auch Schweine Ziegen Hühner
halb in Salz halb in Süßwaſſer gekocht und als ZukoſtKokosnüſſe Sethwm Jngwer gegeben Das gekochte Fleiſch

verſteht man eine Woche lang eßbar zu erhalten Waſſer mit
Syrup iſt das gewöhnliche Getränk das zuweilen mit Lavendel
gräs und Orangenblättern gewürzt wird und der Verbrauch
des aus der Kokosblüthe gewonnenen in großen Töpfen einge

kochten iſt ungeheuer SBeide ſchlechter betreiben den Ackerbau gemeinſam
doch fällt der Frau ausſchließlich die Pflege der Taröpflanzungen
zu dem Manne die der übrigen Nutzpflanzen Die gute Be
ſorgung der Taröfelder zu deren Gedeihen die Männer nur
durch das Bearbeiten des Untergrundes und das Setzen der
Schößlinge beitragen liegt allen Frauen denen des Königs wie
der des ärmſten Untergebenen gleichmäßig am Herzen die
ſüdlichen Jnſein ſind aber arm an Tars und beziehen daher
ihren Bedarf von den nördlichen Die Männer bauen ferner
Tabak Baumwolle Gelbwurz Zuckerrohr Bananen Betel
pfeffer und einige fremde Nutzpflanzen von allen dieſen be
dürfen beſonderer Aufmerkſamkeit nur der Tabak die Gelb
wurz und der Betelpfeffer der Baumwollenbau iſt zurück
gegangen und das Zuckerrohr dient mehr als Zierpflanze Der
Tabal iſt die wichtigſte und nützlichſte Pflanze deren Blätter
nicht nur geraucht ſondern auch gekaut werden und den
Palauern ganz unentbehrlich geworden ſind Betelpfeffer ge
deiht ſchlecht die Gelbwurz giebt das feine färbende Pulver

Jahrhunderts eingeführt worden Als Reizmittel dienen Tabak
und Betel dieſer wird hauptſächlich grün die Blätter mit eng Schluß folgt
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Länder im Norden des Transvaal ſind ſchon von der South
Aſrica Company in Beſitz genommen und darüber hinaus dehnen

rikaniſchen Kolonien die wohl einen guten Zuſchuß von
geutſchem Blute aber doch nicht ein ſelbſtändiges Stgatsweſen
verlragen können Wegen der Schwierigkelt der neuen Heimaths
gründung aber werden ſich auch die Transvaalburen einem
engliſchen Angriffe aufs äußerſte widerſetzen und die St James d

az hat eine ziemlich gute Darſtellung der transvaolſchen
Streitkräfte gebracht wobei ſie nur vergißt wie viel ein Mann
mehr werth iſt der Vaterland und heimiſchen Herd vertheidigt
als ein Söldling wie es ſämmtliche britiſchen Truppen ſind

urcht kennt man nicht in Transvagl und darum iſt anch diea des beſtändigen Druckausübens auf den Präſidenten
rüger eine ausſichtsloſe Was er konnte hat er gethan die

beiden Raads haben ſeine Zugeſtändniſſe genehmigt Ver
ſammlungen der Burghers haben zugeſtimmt und ſetzt wird der
Gott der Afrikander weiter ſorgen
Die Kriegstrommel wird gerührt in London Kolonialſekretär

Chamberlain unterſtützt von Cecil Rhodes und der Minenpreſſe
drängen zum Kriege Doch ruhig und Lede zig ſteht dieſem
Treiben Lord Salisbury gegenüber der die Schwierigkeiten
eines Feldzuges nicht unterſchätzt welcher bisher gar nicht
gewürdigte Kräſte in Südafrika in Aufruhr bringen und die
britiſche Macht ſehr ernſtlich gefährden kann An die Ein
geborenen iſt bisher augenſcheinlich gar nicht gedacht worden
oder wenn die Engländer daran gedacht haben ſo meinten
ſle dieſe ſtets auf ihrer Seite zu haben Das hat ſich jedoch
ſeit der Rhodes ſchen Wirthſchaft in Matabele und Maſchong
land bedentend geändert Es iſt richtig daß die Buren die
Kaffern Betſchnana und anderen Stämme mit Ausnahme der Zulu
nie als voll anerkannt daß ſie dieſe obwohl längſt freie
Arbeiter immer mehr als Hausſklaven im patriarchaliſchen Ver
hältniß behandelt haben Dabei ging es den Schwarzen aber
gut und nur ſelten haben ſie ſich über einen Boß Herrn be
ſchwert Jedenfalls brauchen ſie nicht halb ſo viel zu arbeiten
wie die Arbeiter in den Goldminen und ſie wurden obendrein
ſittlicher gehalten Dabei iſt aber das Bewußtſein in den
Schwarzen entſtanden daß die Buren doch Afrikaner ſind
daß ſie mit ihnen ſtets Leid und Frend getragen auch harte
dämpfe durchgeführt und daß der Engländer doch ſchließlich der
eiderſeitige Feind iſt Die Vertreibung Lobengulgs aus Bulu

wayo der Krieg der Südafrikaniſchen Geſellſchaft unter Cecil
Rhodes gegen die Matabele und Maſchonas die Vernichtung
von Khama s Reich des ſtets europafreundlichen Betſchnang
Häuptlings haben ein Beiſpiel gegeben weſſen ſich die noch
halb unabhängigen Stämme in Transvaal und im angrenzenden
Swazi und Amatengalande im Falle einer Unterwerfung
Transvaals durch England zu verſehen haben und gegebenenfalls
werden ſie ihre Entſchlüſſe zu treffen wiſſen

Das ſind allerdings heute nur Hinweiſe auf mögliche Ereig
niſſe die ſich hoffentlich noch vermeiden laſſen Leider iſt die
engliſche Hetze geeignet auch die Geduld der Buren zu er
ſchüttern Ob aber England dann in Transvaal nicht doch noch
auf Deutſchlaund Rußland und Frankreich ſtößt deren Intereſſen
g d elendſten in der Republik ſind möchten wir dahingeſtellt
ein laſſen

Oeſterreich Ungarn
Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte geſtern

gegenüber den Abgeordneten Franz Koſſuth und Bela Komigathi
welche für eine Zolltren nung von Oeſterreich eintraten
Miniſterpräſident v Szell Zolltrennung und unabhängiges
per könnten nicht als Selbſtzweck betrachtet werden ſie
eien eine bloße Modalität der Wirthſchaftspolitik zu der man
erſt greifen ſolle wenn die Möglichkeit einer Zollgemeinſchaft
mit Oeſterreich nicht mehr vorhanden ſei Man dürfe das un
abhängige Zollgebiet nicht mit allzu glänzenden Farben aus
ſchmücken Ungarn könnte allerdings ſeine Jnduſtrie in größerem
Umfange entwickeln allein es würde andererſeits den ſchätzens
werthen Markt ſür ſeine Rohprodukte nicht mehr unter den
gleichen günſtigen Bedingungen wie jetzt behalten Nach ſeiner
des Miniſterpräſidenten Schätzung würden die Folgen der
Zolltrennung ſich ungeſähr folgendermaßen geſtalten Ungarn
würde anfangs vielleicht einer ſtärkeren Erſchütterung ausgeſetzt
ſein würde die Kriſe jedoch wenngleich erſt nach einiger Zeſt
beſſer überſtehen Was hingegen Oeſterreich betreffe ſo würde
es vermöge ſeines Kapitalreichthums anfängliche Schwierigkeiten
leichter überwinden jedoch würde der endgiltige Verluſt ungleich
größer ſein ſeine Jnduſtrie würde den ungariſchen Markt für
alle Zeiten vollſtändig verlieren Man dürſe gegen die
Vortheile des Zuſammenbleibens nicht blind ſein wenngleich
die Zollgemeinſchaft ſelbſtverſtändlich auch ihre Schattenſeiten
habe Unbeſtritten bleibe der Vortheil der Gemeinſamkeit
belm Abſchluß von Handelsverträgen da ein umfangreiches
Wirthſchaftsgebiet naturgemäß eine beſſere Poſition für die Ver
handlungen gebe Der Miniſterpräſident ging ſodann zur Er
rterung des Ablauftermins der Handelsverträge über und be

merkte es ſei nicht zu befürchten daß von ſeiten Oeſterreichs ein
Druck auf Ungarn werde ausgeübt werden zwecks Abſchluſſes der
Verträge anf längere Dauer als bis 1907 umſomehr als ein
Präcedenz für die vierjährige Dauer eines Handelsvertrages vor
Uege Weſentliche Bedeutung beſitze nur das Zuſammenfallen des
Endtermins des Ausgleichs und der internationalen Handels
verträge Falls es gelingen ſollte auf parlamentariſcher Grund
lage mit Oeſterreich ein t von längerer Dauer als

1907 zu ſchließen ſo könnten die Handelsverträge auch
ngere Giltigkeitsdauer haben Szell ſchloß mit einer warmen

Empfehlung der Zoll und Handelsvorlage nicht als ob ſie die
abſolut beſte wäre ſie enthalte jedoch die relativ günſtigſten und

eeignetſten Beſtimmungen welche in der obwaltenden durch die
ktionsunfähigkeit des Reichsraths hervorgerufenen anomalen

Lage vom Standpunkt der wirthſchaftlichen Jntereſſen ſowohl als
auch vom Heere h Geſichtspunkte aus getroffen werden
konnten Die Rede Szell s machte auf allen Seiten des Hauſes
einen tiefen Eindruck und wurde an vielen Stellen von lebhaften
Beifallskundgebungen unterbrochen

Frankreich
Das neue Miniſterium hat ſeinesgleichen in der Geſchichte

der dritten Republik noch nicht gehabt Es iſt weit über den
Rahmen der ſonſtigen Miniſterien der republikaniſchen Kon
zentration hinaus in Wahrheit ein Sammelpunkt aller
ehrlichen Frud3 ohne Anſehen der Partei
Daher erſcheint in dieſem Miniſterium zum erſten male auch ein
Sozialiſt der Führer der ſozialiſtiſchen Partei Frankreichs

Dupuhy

man zwei Compagnien Soldaten inzwiſchen hatten ſich faſt
3000 Arbeiter angeſammelt welche die umliegenden Häuſer durch
Einſchlagen der Fenſter zerſtörten und die Läden plünderten
Schließlich gelang es dem Militär die Ruhe herzuſtellen und
die Rädelsſührer zu verhaften

Vereinigten Staaten giebt die New York Times, deren
Korreſpondent ihr aus San Juan auf Portoriko ſchreibt

ger r x werſehrt r die Stürme der neuen
ulan elſerich die deutſch oſtafrikaniſchen und im Weſten die deutſche weſt jge ſteuern enn was dem Cyniler mit der eiſernen

Fauſt Conſlans dem Ueberwinder Boulanger s vor
Jahren gelungen iſt warum ſollte das dem ebenſo klugen wie
energiſchen Waldeck Rouſſeau heute nicht auch glücken Die
dritte Perſönllchkeit welche dem Kabinet ihren Stempel anf
drückt iſt der neue Kriegsminiſter der General Marquis

Genüge bekannt iſt Er iſt wohl der popnlärſte franzöſiſche
Reilerführer des Krieges von 1870,/71 Seine Kavalleriegttacken

dabei bewieſene perſönliche Tapferkeit und Kaltblütig
keit ſind dauernd dem Buch der Geſchichte einverleibt
Von Bedeutung iſt auch gegenwärtig das Juſtizreſſort welches
dem Senator Mon is zugeſallen iſt der durch ſein mannhaftes

Kaſſationshof im Senat alle Blicke auf ſich gelenkt hatte Von

ebenſalls ein entſchiedener Reviſioniſt der nun bereits in dem
dritten Miniſterium hinter einander das Reſſort des Aus unter gräßlichen Schmerzen geſtorben

Vom Harz 22 Juni Südharzbund unterſcheidet ſich dadurch vortheilhaft von dem chamäleon Bee re un S grete et r
artig bald in dieſer bald in jener Farbe ſchillernden Kabinet triebs Verwaltung der Südharz

die Betriebseröffnung
Nußland nach BraunlageAuf dem Samſonowproſpekt in Petersburg kam es geſtern Anfang Auguſt ſiat

zu tie e en e en braunlager Schützenfeſte erfährt die
un ilit är Fabrikarbeiter hatten untereinander auf offenerStraße Streit begonnen der ſo große Dimenſionen annahm mittag beinahe bei Schluß des Schießens
daß die dort vorübergehende Dampfbahn von den Arbeitern t
demolirt und das Publikum inſultirt wurde Sofort requirirte Der Schuß ging dem Scheibenweiſer durch den Oberſchenkel und

verletzte die Hauptſchlagader ſo daß der Getrofſene durch Ver
bluten ſtarb Erſt als der Scheibenweiſer auf verſchiedene An
rufe nicht ſeines Amtes waltete ging man hinter und fand den
Unglücklichen in den letzten Zügen vor
beendet Mit vieler Mühe konnte man es unr verhindern daß
Der unglückliche Schütze K ſich ſelbſt ein Leid anthat

Nordamerika Betrieb der Braunkohlengrube Hereynia zu Blankenbu r a
maſchinellen und

praktiſchen baulichen Einrichtungen ruhen nun wahrſcheinlich für
immer Jm Oberforſtamtsbezirke Blankenburg iſt das
Einſammeln der Himbeeren bis zum 20 Juli und der Haſelnüſſe
bis zum 15 September bei Vermeidung der geſetzlichen Strafe

Auch nach den angegebenen Terminen dürfen Wald

fr zwiſchen Sonnenauf undSonnenuntergang und nur von Perſonen geſammelt werden die
einen ordnungsmäßigen auf ihre Perſon lautenden gebühren
freien Erlanbnißſchein vorzuzeigen vermögen
Warnungstafeln bezeichneten Schonungen iſt das Einſammeln
von Waldfrüchten überhaupt nicht geſtattet

K Deſſau 22 Juni

wärtigen bekleidet Jn ſeinen Hanptvertretern iſt das neue
Miniſterium ein ausgeſprochenes Reviſionskabinet

Ein Bild von der lüderlichen Armeeverwaltung der ſ iſt

Tauſende zu Vagabunden herabgekommene Freiwillige
des Occupationsheeres liegen obdachlos und nahrungslos in
der Stadt eine Peſt für die Einwohner und eine fortwäh
rende Gefahr ſür den öffentlichen Frieden Die Leute waren
auf ihr ſtürmiſches Drängen gelegentlich der Anweſenheit des
Kriegsſekretärs Alger Mitte April aus dem Armeeverbande
in den ſie als Volonlärs und Reguläre bei Ausbruch des
Krieges eingetreten entlaſſen und abgelöhnt worden Man
hatte den Leuten prompte Rückbeförderung auf Staatskoſten
zugeſichert Nach ihrer Entlaſſung aus den kleinen Garniſonen

bald durch Wochen auf Wochen vergingen aber kein Trans

Generalmajor Werneburg infolge Riegelbruchs ein
zuſammen auf dem ſich der

Arbeiter Schulze aus S
mit Steinen überſchüttet daß B

t und SchulzeMücheln wurde ihnen bald ärztliche Hilf

g Querfurt 22 Junie Gallifet der edle Gönner und Beſchützer des Oberſten u dePicquart deſſen energiſches Eintreten für die Reviſion des Wirren
Dreyfus Prozeſſes aus der Enqueie des Kaſſationshofes zur Feuerwehr wurde

Manrer Böhme aus Frankleben und

öhme einen
Schädelbruch erletzungene zu theil

Feuersbrunſt Heute früh wurde
ampfſägewerks der Firma V Kämpfer

Durch ſchnelle und ausgiebige Hilfe der
der Brand auf ſeinen Herd beſchränkt

lEiner Blutvergiftunin der Schlacht bei Sedan auf Floing ſowie ſeine W e Frau zum Opfer
und dazu ein buntſeidenes
ſtellung ſtrich ſie mit dem Taſchbentuche
über die Robe und drückte das Tuch dan

Auftreten gegen das Dupuy ſche Ausnahmegeſetz gegen den der Mund r Snkhthte Curt e
den übrigen Perſönlichkeiten iſt vor allen Delcaſfé zu nennen n ergeben v Vene pi

Erfurt 22 Juni
Kriegsfeſtſpiele in Erfurt beſucht

Während der Vor
mehrmals mechaniſch
n an die Lippen an

Kleid angezogen

denen eine

Eiſenbahn theilt mit daß
der Südharz Eiſenbahn von Walkenried

mit Abzweigung nach Tanne vorausſichtlich
Ueber das Unglück auf dem

Nordh Ztg noch
ches Fang vier

er Fleiſchermelſter
Rob Kahn den Scheibenanzeiger einen früheren Bahnarbeiter

ſtattfindet

Jnfolge eines verhängnißvollen Zufalls erf

Das Feſt wurde ſofort

eingeſtellt neuzeitlichen

verboten

früchte den Wochentogen
c

Jn den durch S

Die Kleinbahn am Pranger
ſtrömten ſie in dem Hafen zuſammen und brachten ihren Sold Die Zuſtände auf der der Allgemeinen Deutſchen Kleinbahn

Aktien Geſellſchaft in Berlin gehörigen Deſſau Radegaſt
portdampfer erſchien Bald von allem entblößt kampirten ſie
nachts auf Werften und Straßen in Schänken und Spelnnken
während ſie tagsüber hungernd in der Stadt bettelten
immer ſind dieſe Unglücklichen hier und verſinken täglich in

Da inzwiſchen die Regenzeit begonnen hat
ſchutzlos der tropiſchen Hitze und nachts

obdachlos dem ſtrömenden Regen ausgeſetzt ſind ſo iſt der
Ausbruch einer Fieberepidemie nur eine Frage kurzer Zeit

unter dieſen Entkräfteten
Malaria Typhus oder Diſſenterie aus ſo werden die meiſten
derſelben in kurzer Zeit ihre Leiden beendet ſehen

tieferes Elend
und ſie tagsüber

Halbverhungerten

Provinzialnachrichten

O Wittenberg 22 Juni Bli tKuliſſen Einen wenn auch nur beſchräukten Blick in das
Getriebe der außerdeutſchen Spielhöllen eröffnen eine Anzahl
Briefe die hier in letzter Zeit an die Adreſſe des Buchhändlers
Hoffmann eingehen der ſich hier in Konkurs und in Unter

Die in franzöſiſcher Sprache ſehr ſauber
de Spaa Cercele des

Blick hinter die

ſuchungshaft befindet igedruckten Briefe ſind datirt Casino
Etrangers und enthalten die Aufforderung an den Adreſſaten
der natürlich Mitglied des Fremdenzirkels des Kaſinos in Spaa
iſt an einem beſtimmten Tag über eine Anzahl von Perſonen
deren Namen auf einer angebogenen Liſte abgedruckt ſind und
die ſich um Aufnahme in den Fremdenzirkel in Spaa bemühen

Dieſe Liſten die wöchentlich zweimal kommen
enthalten durchſchnittlich 40 Namen aller Nationen und gehören
faſt zur Hälfte Damen an verheiratheten und unverheiratheten
Es kommt der Kaſinogeſellſchaft dabei augenſcheinlich auf den
Nachweis an daß das Spiel dort nicht öffentlich ſondern nur

einer geſchloſſenen Geſellſchaft gepflegt wird Für unſern
Hoffmann hat dieſer Nachweis allerdings das Unangenehme daß er

im Sinne des 8 210 des Strafgeſetzbuches
wirkt Schuldner über deren Vermögen das Konkursverfahren

zu ballotiren

belaſtend für ihn

Spiel uſw
Oſchersleben UeberfahrenPartie die geſtern die Kinder der Sonntagsſchule machten kam

bei der Heimfahrt der 6 jährige Sohn des Geſchirrführers
Der Vater hatte den Knaben mit

in die Schoßkelle ſeines Wagens genommen letzterer erlitt einen
heftigen Stoß der Knabe wurde herabgeſchleudert und kam ſo
unglücklich unter das linke Wagenrad zu liegen daß ihm daſſelbe
quer über den Kopf ging Der Tod trat ſofort ein

Eisleben 22 Juni

Labinitſchak ums Leben

lobenswerthes Opfer
Kürzlich befand ſich im ſtädtiſchen Krankenhauſe hier ein Kranker
der eine ſehr ſchwere Kopfverletzung erlitten hatte deren Heilung
Aſſiſtenzarzt Dr König nur dann für möglich hielt wenn an
der betr Stelle ein Stück völlig geſunde Haut übertragen und
im Anwachſen gebracht werden könnte Der Kranke ſollte zu
ieſem Zwecke ein Stück Haut aus ſeinen geſunden Armen dazu

hergeben deſſen er ſich aber weigerte worauf nach der Eisl
kurz entſchloſſen ein Stück Haut aus ſeinem
itt und daſſelbe mit gutem Erfolge über

Der Stadtverorſßdneten
ſeit einigen Tagen mit den lebensgroßen Bild

Ztg Dr Könieigenen Arme ſ

Merſeburg
ungsſaal

Millerand Durch dieſe Zuſammenſetzung gewinnt das Kabinet
Waldeck Rouſſeau ſofort eine ſcharf g P nämlich
elne Spitze gegen die geſammten Feinde der Republik Dazu iſt
der neue Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau gerade der
rechte Mann Er wird die Liquidation der Dreyfus Affäre mit
allen ihren Nebenaffären gewiß glücklich durchführen und das

Mein diesjühriger grosser

niſſen des Altreichskanzlers Fürſten Bismarck des Feldmar
k d des Bürgermeiſters Seffner alle drei

h Gemalt ſind die Bilderrenhbürger unſerer8 pzig Der Preis beträgt 1800 Mvom Maler Emil Fröhlich

Köthener Schmalſpurbahn ſind ſolcher Art daß der hieſige
Kreistag alſo eine berufene Jnſtitution heute ſehr ernſtlich die
Frage erwogen hat wie Abhilfe zu ſchaffen ſei Der Zuſtand
der Bahn und des Betriebsmaterials wurde obgleich ſich die
Bahn wohl 1 Jahre im Betrieb befindet als miſerabel be
zeichnet dabei ſei die Verwaltung höchſt unconlant Für die
45 km langen Strecken ſind nur 6 Perſonenwagen ſehr
primitiver Art vorhanden und aus dieſen ſollen an Sonntagen
4 Züge formirt werden Der Kreis hat deshalb die Bahn
durch einen Sachverſtändigen den königl preuß Eiſenbahn
direktor Stephan unterſuchen laſſen und dieſer führt die Miß
ſtände in der Hauptſache auf die ſchlechte Betriebsleitung zurück
Daraufhin forderte der Kreis Deſſau der eine bedeutende Zins
garantie leiſten muß und deshalb weitgehende Jntereſſe an der
Bahn hat Erſetzung des jetzigen Betriebsleiters durch eine
geeignetere Kraft Das Erſuchen blieb bis jetzt ohne Exfolg
und wenn es zum äußerſten kommen ſollte will der Kreis durch
Vermittlung der Staatsregierung die Abſetzung des Beamten
erzwingen Als unerhört wurde es bezeichnet daß die Bahn
letzten Winter die zörbiger Einwohner die das Hoftheater
in Deſſau beſuchten genöthigt hat die zweiſtündige Fahrt
in unbeleuchteten ungeheizten Güterwagen zurückzulegen

4 Eiſenach 23 Juni Ankauf des Elektrizitäts
Werkes Aufhebung der Viehmärkte Unſere
Stadtgemeinde beabſichtigt verſchiedener Umſtände halber den
Ankauf des hieſigen Elektrizitätswerkes das in der
Hauptſache eine Gründung der Allg Elektr Geſ in Berlin
iſt Letztere hat ſich auch bereit erklärt es der Stadt zu über
laſſen und zunächſt einen Preis von 597,000 ſpäter aber pro
Aktie 1500 M gefordert Die Geſellſchaft ſelbſt beſitzt
202 Aktien die übrigen befinden ſich in ſtädtiſchem bezw Privat
beſitz Bevor man nun ſtädtiſcherſeits in weitere Unterhand
lungen ſich einläßt will man die geſammte elektriſche Anlage
erſt durch einen Sachverſtändigen beurtheilen laſſen Zu
dieſem Zwecke bewilligte der Gemeinderath in ſeiner heutigen
Sitzung die erforderlichen Mittel im Betrage bis zu 500 M

Da die Bedeutung der Eiſenacher Viehmärkte welche
im Jahre 1888 eine Neubelebung erfuhren im Laufe der Zeit
immer mehr zurückgegangen iſt und der Landwirthſchaftliche
Hauptverein hier ein Bedürfniß zur Abhaltung ſolcher nicht
mehr anerkennt ſo hat heute der Gemeinderath debattelos der
vom Gemeindevorſtande vorgeſchlagenen Aufhebung der
Viehmärkte zugeſtimmt

8 Leipzig 22 Juni Billige Wohnungen
Bürgermeiſterwahl Beendeter StreikFormer Ausſtand Die gemeinnützige Baugeſellſchaft
plant den Bau billiger Wohnungen und hat der Rath Areal zu
billigem Preiſe zugeſagt Die Hausbeſitzer ſehen hierin eine
Schädigung ihrer Jntereſſen und haben beim Stadtverordneten
kollegium um r der betr Vorlage gebeten Zur Zeit
wird hier überaus ſtark gebaut ſo daß nahezu 4500 Zimmerer
und Maurergeſellen beſchäftigt ſind Jn nächſter Stadt
verordnetenſitzung wird die Wahl des Bürgermeiſters vor

enommen und wird nach wie vor als alleiniger Kandidat Herr3 Dittrich Oberbürgermeiſter von Plauen i genannt
auf den ſich namentlich deshalb das Augenmerk gelenkt hat well
derſelbe eine jüngere überaus tüchtige Kraft iſt die eventuell
ſpäter Herrn Oberbürgermeiſter Dr Tröndlin zu erſetzen ver
mag Der Stuckateurſtreik iſt nach vierwöchentlicher
Dauer beendet Die ſtündige Arbeitszeit wird am 1 Januar
1901 eingeführt kleinere Lohnerhöhungen wurden bewilligt Jn
geheimer Abſtimmung waren 45 Gehilfen für 32 gegen Be
endigung des Streiks An dem Ausſtand der Former

Gerüſteinſturz Jn BennMerſeburg 22 Junidorf a geſtern auf einem Neuban des Rittergutsbeſitzers ſind 620 Mann 560 Verheirathete mit 1150 Kindern betheiligt
85 Mann arbeiten weiter
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Rathskellergebände Riesen Bazar
Jch habe einen Waggon Glas und einen Waggon Steingnut erhalten und offer
Vorrathstonnen ganz neue Formen Aeckig

Delft Stück 50 Pf
Dazu paſſend Salz und HMehlbüchsen

Essig u Oeltliaschen Schinkenplatten
Audelrollen Satz Töpfe

Waschgarnituren Atheilig 1,30 10 Mk
Anchttöpfe weiß 35 Pf
Zwiebelmuster Suppenteller Stück 12 Pf
Weisse Teller prima Waare 8 Pf
1 Satz Gumpen 6 Stück weiß 95 Pf

dieſelben in Zwiebelmuſter 1,40 Mk
Heringskasten weiß und blau 1,25 Mk

Damast Tischtücher 110 breit 110 laug Stück 85 Pf nud 1 Mk
Dazu vaſſende Servietten 60/60 Stü
Handtücher halbleinen beſte Qnalität 42 breit 110 lang mit oder ohne farbigen

Rand Stück 30 Pf
Dieſelben mit bunten Streifen waſchecht Stück 30 Pf

Leiterwagen geſtrichen mit Eiſen
achſen ſolid gearbeitet Z 4 M G

Leiterwagen gelb und blau geſtrichen
mit Eiſenachſen ganz beſonders
ſtark 7 A 8,50 10 12 A 15
bis 24

Sportwagen ein und zweiſitzig in
allen Preislagen von 6,550 an

Eiſerne Karren nud Sandwagen
von 1 bis 4,50

Holzkarren Holzwagen Sandſchaufelu Sandformen Croquetts
Reifen u ſ w zu bekannt billigen
Preiſen

Robert Plötz
I7 Leipziger Straße F

Empfehle mein ſtets großes Lager
größtes hier am Platze in neuen

nd gebranchten

Möbeln
akler Art in Eiche Nußbanum Maha
gont
villig und reell

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Telephon 1151
Alte Möbel werden ſtets mit in

Zahlung genommen

Erdbeerschachteln
Große Märkerſtraße 23/24

Stück 25 Pf

Kaffeckannen weiß 40 45 und 60 Pf
Kaffecbecher Stück 8 und 10 Pf
Kuchenteller reizende Decors 15 u 50 Pf
Salz und MHehlmästen bunt und Zwiebel

muſter 50 Pf
PFliegenfünger hellweiß 17 Pf
Seidel 14 3110 410 510 Stück 21 Pf
Gosengläser geaicht Stück 25 Pf
Carlsbader Becher geaicht Dtzd 1 Mk
Becher mit verſchied Sprüchen 10 Pf
Goldrandbecher feine Qualität 15 Pf
Wassergiäser 8 Stück 50 Pf

m Neun aufgenommen

13,50 Mk

Gesichtsschleier in allen Farben per M

Birke auch imitirt wie bekannt S

Grösste Verbreitung aller deutschen Innoleum FobrvſeateHöchste Leistungsfähigeert

ä J
mit der Königl Preuss Staatsmedaelle prämürt

r Neu Qualität Er 22 o
n glatebraun und gefäröt hergestellt nach einem auf neuesten Prſindungen beruhenden Ver
faßren alle guten Pigenschaften des Sstem Waltöon en unerreichter Vollkommenheit und
Blegang auftversenck

Rixuonfor Eranif Linoleum
durchgemustert daher unvervüstlick

Ausserdem die allbekannten bisher fabriaerten vier bewährten Qualitäten

Deutsche ILinoleum u Wachstuch Compagnie Rixdorf
Haupt Niederlage und Vertretung für Halle a S und Vmgegend ber

rnolu ch J
Gr Nrickstrasse I am Rleinschmieden Fernsprecher 485

Z BankgeschüfteG H Fischer e Sommer feste a
Verlooſungs Gegenſtände zu O 25 50O PfReichsbank Giro Conto Fernsprecher 893

empfiehlt seine Dienste für bankgesech Ansführungen als
An und Verkauf von Werthpapieren

Einlösung von Counpons Gewährung von Darlehen gegen
rstklassige 4 h ige Anlagewerthe inStücken à 1000 100 Hark halte ieh vorräthigSicherheit ete

und jeder anderen Preislage ferner

w 9e

Berlin X 26
Dose 50 Pfg

n

Seilbnt

Zür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Brennabor
das beſte und beliebteſte

verkauft 1898 35 Stück
V Alle Brennabor Räder ſind mit den neuen ölhaltenden

S ſtaubdichten Kugellagern ſowie mit der neuen Doppelrollen
kette verſehen

Neue bedeutende Preisermäßigung

Verireter H Schöning
Gr Steinſtraße 67

Alle Reparaturen werden in meiner Werkſtatt auf s Beſte
W

T V

ür sparsame
Zum Auf und Umfärben goetragener Kleider Blousen Schürzen Gardinen

Bettdecken Spitzen ganz gleich ob aus Seide Wolie Baumwolle Leinen
Kwirn ebenso zum Färben von Jute Holzwolle ist das beste billigete Mittel

Schottland F arbseiſe V Dr Bd Arnold
Wriezenerstr 18

In allen Farben laut Farbenkarte vorräthig
in Halle a bei Georg Uber Gr Steinstrasse Nr 6

ausgeführt

HIausfrauen

Zuglaternen JlluminationsBallonlaternen lämpehenFaxonlaternen JackelzAbſchießvögel LuftballonsArmbrüſte Abſchießſterneahrrad der Welt Kinderfahnen Blasrobreu Rinoſcheiben BallfignrenBotanuiſirtrommeln PappJuſtrumenkte
Transparente Umbängetaſchen
FJenerwerkskörper Dekorationen

u ſ w u ſ w
Vereine und Schnlen erhalten Vorzugspreiſe

zu langen Stiefeln verſendet

M SamIamch Grenzort Eydtkuhnen
Größtes Juchtenleder Verſand Geſchäft ganz Deutſchlands

Preisliſte gratis und franko

Weisse Langjährige Verbindung
Grosse Muster t it ersten Fabrikanten Musterund Qualitäten Leidenstolſe vngt n golt i Wan Collectionen

e bBrautkleider PNwim franeo
Halle Druck and Verlag von Otto Hendel

Albim Hentze
Echt ruſſiſche Juchtenſchäfte

SsSchürzen Blaudruck mit und ohne Latz 50 60 85 Pf 1
Kaſſee nuverfälſcht täglich friſch geröſtet durch Elektrizität
Derſelbe in Perl feine Sorte Pfd 1,20 Mk

Firma

Schueerſtraße

ire die Artikel zu folgenden Preiſen
Compotteller 8 Stück 50 Pf
Compotnäpfe 5 und 6 Stück 50 Pf
BRutterglocken Stück 25 35 50 Pf u 1 Mk
Butterdosen 35 und 50 Pf
Zuckerschalen 10 15 25 und 50 Pf
Liqueurtflaschen geſchliffen 35 Pf
Citronenpressen Stück 25 Pf
Kaffecservices reizende Decors 9 kbeilig

2,80 3 3,50 4 4,50 10 Mk
Speiseservices 23theilig echt Porzellan

Goldrandtassen 3 Paar 50 Pf

Gummiä Tischdecken mit Page Fe z 60 Pf
eter 20 25 30 Pf5 Pf 1,50 Mkfd 1 Mk

e

Teschings
und Revolver

größte Auswahl am Platze in Cal S
6 7 9 12mm ſowie Munition dazu
liefert als langjährige Speckalitä

billiger als jede Concurrenz
0 Häbenthal Vöchſeuneher

Halle Leipziger 86Ecke der Gr Brauhansſtraſe
Billigſte Bezugsquelle

ſämmtl and Waffen Munitionund Jagdartikel
Angelgeräthſchaften

Neparatnren jeder Art
ſolid und preiswürdig

Alte Waffen jeder Art
kaufe und nehme in Zablung an

Jlluſtrirte Preis Couranute gr

S
S

Petrolenm Gas Kocher Primusg
bei geringſtem Petroleumverb
vollſtändig geruchlos brennend unent
behrlich in jedem Haushalt äußert
praktiſch für Reſtaurants Conditoreter
uſw n e und Ausilh Heckert

Gr Ulrichſtraße 62
Regenſchirme

billig Sounnen Schiwegenvbreeräkterseg
bedeutend unter Preis

chirmfabrik vonS

L M Werkme
16 Leipziger Straße 16

Reparaturen ſehr billig Liefergn
aller Conſum eine

ne
Sonnabend den 24 ds Vo

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
a zwangsweiſe 1 nWagrenſchrank verſchied Mobilien u
Kleidungsſtücke b wegen Anna
Verweigerung 1 Faß Wein u 1
Sekt HMHärseh Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 24 d M Vorm
3 10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr Z9
zwangsweiſe 1 Faß Cognac 1 d
uhr 1 Spiegel mit Conſol 1 zweithär
Kleiderſchrank 1 Fahrrad 2 complette
Betten 1 Sopha 1 Küchenſchranuk
1 Schreibſekretär 1 Fabhrradlaterne
1 Partie Bücher u 1 Poſten div Farben
und Lack ferner freiwillig 1 Bettſtelle
mit Matratze 1 neue Sprungfeder
matratze und 1 Tiſch

Vräedriech Gerichtsvollzieher
Sonnabend den 24 d Mts Vorm

111 Uhr verſteigere ich Delitzſcher
Straße 82 zwangsweiſe eine bei der

Zillmann Lorenz untergeſtellte Getreidemähmaſchine

Fran Freyta

IIalle a Leipziger Str 100

Kraft Gerichtsvollzieher

Gegr 18605

Mit 3 Beiblättern
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